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A uf Weihnachten freue ich 

mich immer! Weil ich zum 

Ziel komme, zum Kind an der 

Krippe, zur Liebe Gottes höchst-

persönlich. Der Dezember-

Monatsspruch für die Weihnachts-

zeit zeugt von der Freude der drei 

Weisen aus dem Morgenland. 

Endlich sind sie am Ziel angekom-

men! Sie freuen sich und öffnen 

ihre Herzen und Kästchen, um ihre 

Schätze an den kleinen König der 

Liebe und des Friedens zu ver-

schenken.  

Die drei Weisen haben eine lange 

Geschichte hinter sich, eine wahre 

Schnitzeljagd, die mit Gottes Hilfe 

erfolgreich wird. Gerne will ich 

ein paar „Schnitzelchen“ benen-

nen. 

Der Star unter den Sternen 

Jahrtausende lang war der Blick in 

die Sterne Chefsache. Priester und 

Könige suchten am Himmel nach 

Zeichen und Wegweisung, sie 

wollten ihren Staat weise in die 

Zukunft führen. Die alten Hoch-

kulturen dachten Astrologie und 

Astronomie zusammen, Makro-

kosmos und Mikrokosmos bilden 

einander ab. „Wie im Himmel,    

so auf Erden.“ Die Priester lasen 

aus den Sternbildern die Hand-

lungsanweisungen ihrer sternge-

wordenen Götter.  

Die jüdischen Priester und Schrift-

gelehrte dagegen achteten allein 

Gott als Schöpfer und sahen in den 
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Gestirnen lediglich Geschöpfe.  

Ein „Star“ mit besonders heller 

Strahlkraft war für sie König Da-

vid. Mit Gerechtigkeit einerseits 

und Milde andererseits, sowie 

Weitsicht regierte er um 1000 vor 

Christus. Einen solchen Regenten 

ersehnte man wieder herbei. Aus 

Juda, aus der Davids-Stadt Bet-

lehem, würde er hervorgehen. 

Seine Regierung wird von ganz 

anderer Qualität sein als das übli-

che Gesetz des Stärkeren. Auch 

Menschen anderer Völker und 

Kulturen werden sich hier Gutes 

für ihre Politik und für ihr per-

sönliches Leben abschauen.  

Das Wort als Leit-Stern 

Endlich erscheint dieser erwartete 

Stern und zeigt den sternenkundi-

gen Weisen aus dem Morgenland 

den Weg in das Land der Verhei-

ßung. Doch erst der Blick in die 

Heilige Schrift führt die Suchen-

den an den richtigen Ort. Nicht 

die prunkliebende machtbewußte 

Hauptstadt ist der Geburtsort für 

den liebenden Retter, sondern das 

Dorf Davids und seiner rich-

tungsweisenden alternativen 

„Denke“.  

Follower gesucht 

Die Weisen vertrauen dem Wort 

Gottes und gehen hin. Die 

Schriftgelehrten von König Hero-

des haben zwar beim Propheten 

Micha den Hinweis auf Bethle-

hem bekommen, aber für sich 

keine Konsequenz gezogen. „Ah, 

interessant!“, haben sie vielleicht 

gesagt. Aber ausprobiert? 

„Wozu? Nicht nötig, es geht doch 

auch so.“ 

Ja, es geht so. Aber „hocherfreut“  

leben geht anders! Wer sich nicht 

auf den neuen Weg macht, bleibt 

auf seinen ausgetrampelten Pfa-

den, die oft zu Sackgassen wer-

den. Und verpasst so möglicher-

weise die Liebe Gottes und heil-

samen Rat für ein Leben nach 

Jesu Wegweisungen. Wer ihm als 

Leitstern auf der Spur bleibt, 

kommt hoch erfreut an das Ziel 

seines Lebens! Ausprobieren?  

Viele „hocherfreuende“ Erlebnis-

se in dieser Weihnachtszeit auf 

dem Weg zum Stern von      

Bethlehem wünscht Ihnen  

 
Ihre Pfarrerin Angelika Giesecke. 
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Aus der Gemeinde 

Der „Lebendige Adventskalender“ ….. 
...möchte wieder seine Türen öffnen 

Wie wäre es mit einer Atempause im 
Advent? Ein kleines bisschen Innehal-
ten in einer doch meist hektischen 
Zeit? Sich bei Kerzenschein, Musik 
und schönen Texten auf den Weg ma-
chen durch den Advent? 
Dann kommen Sie einfach mit ihren 
Lieben oder auch alleine vorbei und 
erleben Sie Alsbachs lebendigen Ad-
ventsklaender. Freuen Sie sich, etwas 
Zeit mit Freunden und netten Bekann-
ten zu verbringen, entdecken Sie neue 
Türen oder lernen Sie neue Menschen 
kennen– Sie werden willkommen sein! 

Jeden Wochentag und an einigen 
Samstagen im Dezember werden wir 
uns um 18:00 Uhr vor einem Haus in 
der Gemeinde treffen und dort zu ei-
nem kleinen besinnlichen Moment 
zusammenkommen. Dort wird gesun-
gen, erzählt oder auch gestaunt wer-
den. Und vielleicht gibt es ja auch das 
ein oder andere Plätzchen.  
Bis dahin- eine gute Zeit... wünscht 
der Ausschuss 30+ des Kirchenvor-
stands. 

Bitte beachten Sie auch den aktuellen Terminplan, da sich Änderungen ergeben 
können. Der Plan wird ab Ende November auf der Homepage und in den Schau-
kästen veröffentlicht werden. 
Vielen Dank schon jetzt allen Teilnehmern beim diesjährigen Lebendigen Ad-
ventskalender! 
Der Ausschuss 30+ des Kirchenvorstands 

 

Sa,  1.12. Volk, Im Sonnenwinkel 7 
Mo, 3.12. Hubensack, Im Schelmböhl 16 
Di,  4.12 Rosenthal/Szartowicz, Bickenbacherstr. 17  
Mi, 5.12 Matz, Hähnleiner Str. 17 (Sandwiese) 
Do, 6.12. Dehmel, Fr.-Ebert-Str. 24 (Sandwiese) 
Fr, 7.12. Blockgemeinschaft “Im Starkenburgring“, Starkenburgring 6  
Sa, 8.12.   
Mo, 10.12.  Schütz, Alte Bergstrasse 20 
Di, 11.12. Kita Arche Noah (Elternvertreter), Odenwaldstr. 7 
Mi, 12.12  Wiedemann, Jugenheimer Str. 47 
Do, 13.12.  Abt/Winczy, Rosengartenstr. 12 
Fr, 14.12.  Tarnow, Friedrich-Ebert-Str. 30A (Sandwiese)  
Sa,  15.12.  Ganzert, Lindenstr. 22d 
Mo, 17.12. Bluhm, Krippenausstellung in der Scheune am Hofgut Hechler 
Di, 18.12. Rieskamp, Jugenheimerstr. 29 
Mi, 19.12 Balitsch-Ewald, Ludwigstr. 11 
Do, 20.12. Die Konfis,Gemeindehaus, Bickenbacherstr. 28 
Fr, 21.12. Beckmann, Alte Bergstrasse 89a 
Sa, 22.12. Mildenberger/Schrimpf, Hauptstr. 38 

Folgende Türen sind schon geöffnet: 
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Gedenken an die Pogromnacht, 

9. November 1938 

U m an die Pogromnacht vom 

9. auf den 10. November vor 

80 Jahren zu erinnern, versammel-

ten sich viele Menschen am 

Mahnmal für jüdische        Bürge-

rInnen aus Alsbach und Hähnlein. 

Bürgermeister Georg Rausch wies 

in seiner Rede  u.a. darauf hin, 

dass es an der Wende zu einer  

Zeit, in der Opfer und Täter  nicht 

mehr am Leben sind, besonders 

wichtig ist, die Erinnerung wach 

zu halten. 

KonfirmandInnen  verlasen die 

Namen   der   jüdischen     Mitbür-

gerInnen, die 1933 in Alsbach und 

Hähnlein lebten. Zuvor hatte Ge-

meindepädagogin Stelle Rascher 

darauf  hingewiesen, dass es den 

Jugendlichen wichtig war, statt 

einem Stein eine Rose für jede 

Person, deren Namen verlesen 

wurde, nieder zu legen – eine Ro-

se als Symbol für Liebe, Leben 

und Respekt. 

Die Pfarrerinnen Julia Fricke und 

Sandra Matz beteten Worte des 

69. Psalms in der Übersetzung des 

jüdischen Religionsphilosophen 

Martin Buber (*1978 - + 1965). 
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Aus der Gemeinde 

Bevor die Konfir-

mandInnen sich 

aufmachten, die 

mit Namen verse-

henen Rosen an 

den Stolperstei-

nen in Alsbach ab 

zu legen, stimmte 

Pfarrerin Sandra 

Matz das jüdische  

Lied „Hevenu 

Shalom 

Alechem“ (Wir wollen Frieden 

für alle) an, das zum Abschluss 

der Veranstaltung gemeinsam 

gesungen wurde. 

Text: Gerhard Helbich 

 Fotos: Eberhard Reiniger 

Führung auf dem jüdischen Friedhof mit Pfr. i.R. Johannes Mingo 

Konfirmanden putzen Stolpersteine 
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Aus der Gemeinde 

Liebe Gemeinde! 

Am 09. September 2012 wurde 

ich hier in der Alsbacher Kirche 

ordiniert. Seitdem bin ich Pfarre-

rin in Alsbach. Zuerst mit Pfarrer 

Thomas Beder als Kollegen, dann 

im Gemeindenetz Nördliche Berg-

straße mit 5 Kollegen und Kolle-

ginnen. Und mit Pfarrer Johannes 

Lösch als direktem Kollegen hier 

in Alsbach. 

Ende 2017 haben wir als Gemein-

denetz die Nachricht bekommen, 

dass wir eine halbe Stelle kürzen 

müssen – wie an vielen anderen 

Orten in der EKHN auch. Die 

Kürzung wird Ende 2019 greifen 

und betrifft die Stelle, die ich in-

nehabe. 

So kommt es nun, dass wir uns als 

Familie anderweitig orientiert   

haben. 

Da mein Mann gebürtig aus 

Schleswig-Holstein stammt und 

meine Schwiegerfamilie dort 

wohnt, habe ich mich in deren 

Nähe im hohen Norden bei der 

Nordkirche beworben. 

Abschied Pfarrerin Sandra Matz 
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Anfang Februar werde ich eine 

volle Stelle in der Pauluskirche 

der Ev. Luth. Kirchengemeinde 

der Stadt Schleswig als Pastorin 

antreten. 

Wir gehen mit einem lachenden 

und einem weinenden Auge. 

Wir haben hier in den letzten 6 

Jahren sehr viel erlebt. In dieser 

Kirchengemeinde, aber auch pri-

vat. Wir sind damals zu dritt hier-

her gezogen und verlassen die 

Bergstraße nun zu viert. Viele 

Beziehungen sind gewachsen – 

wir haben Menschen kennenge-

lernt, die uns lieb und teuer sind. 

Gute Freundschaften sind entstan-

den und schöne Traditionen. 

Ich bin auch sehr dankbar für al-

les, was wir gemeinsam als Kir-

chengemeinde und im Gemeinde-

netz erlebt haben. Für das Gute 

und das Herausfordernde, denn 

auch diese Erlebnisse prägen uns 

Menschen. 

Danke an den Alsbacher Kirchen-

vorstand, die Pfarrkolleginnen 

und die -kollegen, unseren Sekre-

tärinnen im Gemeindenetz und 

besonders den beiden in Alsbach , 

an die Gemeindepädagoginnen, 

das Team der Arche Noah, unse-

rer Küsterin und unserem Küster, 

den KirchenmusikerInnen und 

alle OrganistInnen...Danke an die 

vielen ehrenamtlichen Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter und natür-

lich an Sie als Gemeindeglieder! 

Habe ich jemanden vergessen?... 

– bestimmt!! 

Es war schön, ein Teil von dieser 

großen Dienstgemeinschaft zu 

sein. 

Am liebsten würde ich Sie alle 

mit in den Umzugswagen einpa-

cken, aber das geht wahrschein-

lich nicht. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn 

ich Sie an meiner Verabschie-

dung am  13.01.2019  um 15:00 

Uhr in Alsbach sehen würde. 

Bleiben Sie danach noch gerne zu 

einem Empfang im Gemeinde-

haus. 

Wem es nicht möglich ist zu 

kommen, dem wünsche ich von 

Herzen Gottes Segen – Bleiben 

Sie behütet. Es war schön mit 

Ihnen! 

Und wenn Sie mal in Schleswig 

vorbeikommen... Sie wissen 

schon!  

 

Ihre Pfarrerin 
Sandra Matz 
mit Peter, Levi und Benjamin. 
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Leider nicht zugelassen sind Kerzen, Keramikbecher und alkoholhaltige Körper-

pflegemittel! Die Artikel sollen nicht verpackt werden, ein Geschenkband zur 

Zierde ist aber möglich.  

Wer möchte, kann gerne einen Gruß schreiben und dazu legen. Ihnen allen herz-

lichen Dank und ein schönes Weihnachtsfest, wo Sie es auch feiern!  

      Der Kirchenvorstand 

Weihnachtspäckchen für Gefangene 

Päckchen packen in der Vorweih-

nachtszeit – das tun viele Menschen in 

unserer Gemeinde. Nicht nur für liebe 

Verwandte und Bekannte, sondern seit 

einigen Jahren auch für Gefangene im 

Gefängnis in Eberstadt. Die können 

sich nicht aussuchen, an welchem Ort 

sie ihr Weihnachtsfest feiern. Wenn 

Familie Späth aus unserer Gemeinde 

(Herzlichen Dank!) ihnen die Päckchen 

dorthin bringt, wissen sie aber, dass an 

sie gedacht wird. Gefängnisseelsorge-

rin Hornung leitet die Geschenke und 

die Weihnachtsgrüße an die Insassen 

weiter. Dass unsere Päckchen und klei-

nen Briefe nicht nur sicher ankommen, 

sondern den Insassen auch viel Freude 

machen, zeigen uns seit Jahren die 

Briefe und Postkarten, die wir aus dem 

Gefängnis zurückbekommen. Selbst die 

meisten der zugelassenen Dinge kön-

nen die Gefangenen von ihren Angehö-

rigen nicht bekommen. Bei Geschen-

ken, die aus Kirchengemeinden kom-

men, macht die Gefängnisleitung eine 

Ausnahme, weil Pfarrerin Hornung 

dafür die Verantwortung übernimmt. 

Machen Sie mit, damit sich alle über 

dieses Weihnachtsfest freuen können! 

Wenn Sie ein Päckchen abgeben möch-

ten, können Sie das bis Freitag, 17. 

Dezember, 12:00 Uhr im Kirchgarten-

haus oder im Evangelischen Gemeinde-

haus tun. 

Mögliche Gaben sind: 

 Kaffee, Tee, Schokolade, Süßigkeiten, Zigaretten, Tabak 

 Bücher, Zeitschriften                                                                             
(bitte Ihren Namen und Ihre Anschrift unkenntlich machen) 

 Briefmarken, schöne Postkarten 

 Marmelade (nicht selbst gemacht), Fisch oder Wurst in Dosen  

 Orangen, Mandarinen, Äpfel, keine Nüsse, Säfte, kein Alkohol 

 Hygieneartikel, allerdings keine Sprays 

„Bei verderblichen Lebensmitteln bitte auf das Mindesthaltbarkeitsdatum    
nach Weihnachten achten“. 
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Kund und zu wissen! 

Die Alsbacher Krippenschau ist wieder da ! 
Wir laden Euch ein: 

Vom 1. bis zum 16. Dezember 2018 täglich 

Wozu? Zum Anschauen, Staunen, Ansingen und Besinnen  

Wer  ist denn da? 777 Weihnachts-Krippen-Figuren aus fast aller Welt  

Wo? in der Rathaus-Scheune zu Alsbach, Bickenbacher Straße 6  

am Landhaus Hechler 

Wann? Täglich 15 bis 19 Uhr 

 Für Junge und Alte, für Hirten und Pilger. Schulklassen und Gruppen 
auch vormittags  nach Vereinbarung: Telefon 06257 - 62678 

„Bringt eure Instrumenten mit!“ 

Dann singen und spielen wir dort Krippenlieder 

Was kostet das? Zwei Groschen 
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 Kindergottesdienst 
Im Dezember 2018 

 

1. Advent, 02.12. um 10:00 Uhr im Gemeindehaus:  

    Wir feiern im Advent und bereiten uns auf Weihnachten vor 

 

2. Advent, 9.12. um 10 Uhr im Gemeindehaus 

 

3. Advent, 16.12. um 11:15 Uhr in der Kirche 

 

4. Advent,  23.12., ist von 16:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr Krippenspiel-
Generalprobe in der Kirche. 

(Kein Kigo am Vormittag) 

 

Heiligabend, 24.12. um 16 Uhr,  Familien-
gottesdienst mit Krippenspiel zum Mitma-

chen: „Hast du ein Geschenk?“ 

Wer ist bei der Vorbereitung dabei? Von den 
großen Engeln haben wir schon viele konfir-
miert und aus den Kostümen sind sie rausge-
wachsen – wer passt jetzt hinein? Wir freuen 
uns auch über treue Hirten, Wirte, über einen 
kräftigen Zimmermann, eine tolle Mama mit 
Namen Maria und über geheimnisvolle    
Könige.  

 

Die Krippenspiel-Teamer vom Kindergottes-
dienst-Team:  

Almut, Larissa, Max, Paul, Niklas, Kati, Klara, Stella und Alf 
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Kindergottesdienst  
Im Januar 2019 

 

Herzliche Einladung zum 

1. Kindergottesdienst mit Eltern im 
neuen Jahr,  

am Sonntag, dem 

20. Januar 2019, um 10:00 Uhr 

  im Gemeindehaus zur Jahreslosung 

Anschließend: Kigo-Neujahrs-Brunch 

Wir freuen uns über Salziges und Süßes, über Suppe, Butter und Bre-
zeln, Kuchen, Obst, Finger-Food und Würstchen. Alles, was das    
Büffet bunt macht, ist uns willkommen. Wir teilen, was da ist. Über 
Euren Beitrag sind wir sehr dankbar, so wird es sicherlich wieder ein 

gemütliches und schönes Familien-
Miteinander zum beginnenden Kinder-
gottesdienst Jahr. Für Groß und Klein. 

Einladung  

zu den Kindergottesdiensten 

 

Wir beginnen am Sonntag, dem 27.01., 
um 10:00 Uhr,  im Gemeindehaus für 
alle Kinder ab ca. 5 ½ Jahren und tref-
fen uns in der Regel jeden Sonntag!  

 

Kommt dazu! Wir singen, spielen, ge-
stalten (die Großen auch mal ein Plakat), teilen, lachen und beten. 
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Kleinkinder-Gottesdienst  

 

Samstag, 26. Januar 2019   

16:00 Uhr in der Kirche in  

Alsbach 

 

Ein Gottesdienst für die Kleinsten der     
Gemeinde und ihre Eltern, Großeltern,    
Geschwister, Paten und Patinnen 

 

Wieder bei uns zu Gast:      Schnecke Finchen 

 

Anschließend: Kaffee, Tee und 
Obst 

 

Im November war nicht nur    
Finchen da, auch St. Martin war 
zu Gast in der Kirche. Er teilte 
seinen Mantel mit dem Schwert 
in zwei Hälften und übergab eine 
Hälfte der Bettlerin. 

Am Altar teilten wir dann      
Finchens Brötchen und stellten 
Kerzen zum Gebet auf Bild-
Kärtchen. Teilen heißt Barmher-
zigkeit leben. 
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Konzert am 1. Advent, 02.12. 2018, 16:30 Uhr in der Alsbacher Kirche 

Chöre aus der Akademie für Tonkunst singen adventliche                                   

Musik aus Klassik und Pop 

Herzliche Einladung! 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

G leich drei Chöre und ein Ge-

sangsensemble unterschied-

lichen Alters werden am 1. Ad-

vent in Alsbach zu hören sein: der 

Nachwuchschor besteht aus Mäd-

chen und Jungen im Alter von 

acht bis 11 Jahren. Er singt drei 

Choräle aus dem Weihnachtsora-

torium von J.S. Bach und wird 

dabei begleitet von Margit und 

Ulrich Pietsch an Cembalo und 

Gambe. Drei moderne Lieder ha-

ben die Kinder auch im Gepäck. 

Der erste Jugendchor mit 11-

14jährigen Sängerinnen und Sän-

gern singt Traditionelles wie 

„Maria durch ein Dornwald ging“ 

neben Neukompositionen, und 

genauso der Chor 2.0, der die Al-

tersspanne von 15 bis 23 Jahre 

umfasst. Er singt unter anderem 

die jazzigen und poppigen Weih-

nachtsliederarrangements von 

Peter Przystaniak, Klassiker des 

Genres, mit einem Augenzwin-

kern vertont. 

Die 4harmonics sind ein Ensem-

ble aus vier Sopranistinnen, und 

sie alle singen schon lange Jahre 

in den Chören der Akademie. Als 

Ensemble singen sie nun schon 

knapp zwei Jahre vierstimmige 

Stücke. Ihr Beitrag ist ein norwe-

gisches Lied, „Mary did you 

know“ und Bette Midlers Hit 

„From a distance“.  

So wird am 1. Advent Musik aus 

vier Jahrhunderten Musikge-

schichte erklingen, und sicher ist 

für jeden Geschmack etwas dabei.  

„Wir sagen euch an den lieben Advent“ 
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ADVENTS- 

und 

WEIHNACHTSMUSIK 

Zum Mitsingen 
3. Adventssonntag, 16.12.2018 

17:00 Uhr in der Kirche 

Es musizieren H. Waßmuth an der Orgel 

Und Musikanten mit Brita Rüggeberg 
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Brot für die Welt 

Bibelgesprächs-Abend 

Herzliche Einladung 
zum Bibelgesprächs-Abend 

am Mittwoch, dem 30.01. 2019,           

um 20.00 Uhr 

Thema:    

„Kriminelle Geschichten in der Bibel“ 
 

Den Abend leitet Pfr. i.R. Horst Seyberth 

 

 

 

In die Zukunft investieren 

Brot für die Welt unterstützt Partner in 

Sierra Leone 

Ali Sesay aus Sierra Leone hat sich 

seine Sorgen nie anmerken lassen. 

Nicht, als ihm das Geld fehlte, um 

Schuluniformen, Hefte und Stifte für 

seine Kinder zu kaufen und er sich 

deswegen schämte. Und selbst dann 

nicht, als der Ertrag seines Reisfelds 

immer geringer ausfiel. Der Kleinbau-

er wollte einen Weg aus der Armut 

finden, um seinen Kindern ein besse-

res Leben zu ermöglichen. Doch er 

wusste nicht wie. Umso glücklicher 

war er, als Mitarbeitende der Siera 

Grass-roots Agency (SIGA), einer 

Partnerorganisation von Brot für die 

Welt, in sein Dorf kamen und Unter-

stützung anboten. Heute muss nie-

mand in Alis Haushalt mehr Hunger 

leiden. Und seine Kinder gehen zur 

Schule – ausgestattet mit allem, das sie 

zum Lernen brauchen. Viele im Dorf 

haben gelernt, wie man neue Sorten 

von Maniok und Reis erfolgreich an-

baut. “Mein Ertrag hat sich verdop-

pelt“, erzählt Ali Sesay. Heute sagt er 

stolz; „Die Saat ist aufgegangen.“ 

Text und Foto: Helge Bendl 
 
Die Kollekten für Brot für die Welt 
ab dem 1. Advent sind in unserer 
Gemeinde  in diesem Jahr für das 
Projekt in Sierra Leone  bestimmt.  

Sierra Leone- Schule statt Kinderarbeit   
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Köchinnen / Kochhilfen gesucht 

S eit mehr als 20 Jahren 
gibt es in unserer Ge-

meinde einen Mittagstisch 
für SeniorInnen. Dieser 
findet zwei mal wöchent-
lich statt und zwar immer 
dienstags und donnerstags 
um 12:00 Uhr. Um den 
Mittagstisch in der jetzigen 
Form aufrecht erhalten zu 
können, sind dringend wei-
tere Köchinnen und Kü-
chenhilfen notwendig. 
Gekocht wird in einer gut 
ausgestatteten Küche im Evangeli-
schen Gemeindehaus in Gruppen 
von 3-4 Köchinnen und zwar re-
gelmäßig ein Menü, bestehend aus 
Vorspeise, Hauptspeise und Nach-
tisch.  
Wenn Sie gerne kochen und Inte-
resse an dieser ehrenamtlichen 
Arbeit haben, melden Sie sich bitte 

bei folgenden Adressen: 
 
Renate Eberth, Leiterin des Mittagsti-
sches, Tel. 06257/5831 
Sigrun Baum, Gemeindebüro,  Tel. 
06257/3314 

Auch 2019 begrüßt der Chor „TonArt Alsbach“ das Neue Jahr mit mu-
sikalischen Klängen in der Alsbacher Kirche. Dieses Mal möchten wir 
nicht nur die Freude am Singen mit den Zuhörern teilen, sondern sie in 
einer Stunde der Ruhe und Besinnung einladen, der Hektik der Zeit zu 
entfliehen. 

Das Konzert findet am Samstag, 23. Februar 2019, um 18 Uhr in der 
Alsbacher Kirche statt.  

Der Eintritt ist frei, aber wir freuen uns über eine Spende für den Chor 
und die Kirchengemeinde. 
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N ach dem goldenen Herbst 
versammelten sich alle Fami-

lien der Arche Noah zum traditio-
nellen Sankt Martinsfest. 
Bei gutem Wetter fanden sich alle 
Laternenträger am Sperbergrund 
in Alsbach ein. Schon bald begann 
es zu dämmern und endlich konn-
ten die Laternen angezündet wer-
den, die Wochen vorher mit viel 
Stolz gebastelt wurden. 
Es war ein wunderschöner An-
blick so viele bunte und hübsche 
Laternen auf einmal leuchten zu 
sehen… 
Nachdem wir das Lied vom Sankt 
Martin angestimmt hatten, kam er 
dann auch…. 
Sankt Martin ritt mit seinem Pferd 
an uns vorüber, um mit dem ar-
men Bettler den Mantel zu teilen.  
Doch er wollte keinen Dank für 
seine gute Tat und schnell ritt er 
wieder von dannen…In Gedenken 

an ihn feiern wir noch immer die-
sen Tag. 
Wie eine bunte Lichterschlange 
zog sich die große Gruppe durch 
den Wald und viele blieben eine 
Weile stehen, um die schöne At-
mosphäre zu genießen. 

Laternenfest der Arche Noah, KiTa und Krippe 
Dienstag, 13.November 2018 
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In der Kita angelangt, gab es die 
lang ersehnten Martinsmännchen, 
Kakao,  Glühwein und die belieb-

ten Schmalzbrote. Beim Prasseln 
des Lagerfeuers waren die Lecke-
reien schnell verspeist….  
Wir danken der Alsbacher Feuer-
wehr, dem Roten Kreuz und  
Sankt Martin mit seinem Pferd , 
die uns in diesem Jahr  spontan 
unterstützt haben. 

Es war wieder ein schönes Later-
nenfest und alle gingen gutge-
launt nach Hause… 

„ Mein Licht ist aus, ich geh nach 
Haus`- rabimmel-rabammel-
rabumm“ 
 
Text: Irena Schäfer 
Fotos: Eberhard Reiniger 
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D as Hessenradio hr4 überträgt 

live den Gottesdienst zum 

Zweiten Weihnachtstag aus der 

Evangelischen Kirche in Alsbach. 

Pfarrerin Sandra Matz gestaltet mit 

ihrem Team den Gottesdienst und 

wird auch predigen. Die Moderati-

on und die Lesungen übernimmt 

hr4 Moderator Hermann Hille-

brand.  

Der Gottesdienst steht unter dem  

Motto: „In Windeln gewickelt“. 

Immer wenn die Weihnachtsge-

schichte aus der Bibel gelesen 

wird, kommt das vor: Maria „gebar 

ihren ersten Sohn und wickelte ihn 

in Windeln“. Der Heiland gepam-

pert? Wie die Windeln zum Retter 

der Welt passen, darum geht es in 

dem Gottesdienst.  

Die Musik ist weihnachtlich. Der 

Rundfunk-Projektchor unter der 

Leitung von Landeskirchenmusik-

direktorin Christa Kirschbaum 

singt zusammen mit der Gemeinde 

ver-

traute Weihnachtslieder wie „Ich 

steh an deiner Krippen hier“ und  

„O du fröhliche“. Das Blechblä-

serensemble Contrapunctus musi-

ziert unter der Leitung von Kantor 

Uwe Krause.  

Jens Amend spielt die Orgel. 

Sie sind herzlich eingeladen! 

Die Radioübertragung beginnt 

pünktlich um 10:00 Uhr. Bitte 

kommen Sie bereits um 09.30 Uhr 

in die Evangelische Kirche in Als-

bach. Den Gottesdienst hören viele 

tausend Menschen in Hessen. Wir 

freuen uns, wenn wir auch in unse-

rer Kirche viele werden, die den 

Gottesdienst feiern... und vor allem 

mitsingen!  

Wir freuen uns auf Sie! 
Sandra Matz 

„In Windeln gewickelt“ 
hr4 Gottesdienstübertragung zum Zweiten Weihnachtstag 

(26.12.) aus der evangelischen Kirche in Alsbach 
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„Segen bringen - Segen sein“    
Wir gehören zusammen - in Peru 
und weltweit. 
Die Sternsingeraktion der katholi-
schen Gemeinde in Zwingenberg 
ist ein großes Zeichen der Solidari-
tät mit Kindern weltweit. Im Mit-
telpunkt stehen diesmal Kinder mit 
Behinderung, die zum Beispiel in 
Lima, der Hauptstadt Perus in ei-
nem Zentrum der Gemeinde El 
Senor de la Esperanza mit ihren 
Familien betreut werden. Weltweit 
besuchen laut UNO  neun von 
zehn Kindern mit handicap keine 
Schule. 
Die Sternsingergruppen sind am 
Samstag und Sonntag, 12. und 13. 
Januar in Alsbach unterwegs und 
kommen an die Haustüren, um 
Lieder zu singen, den Segen des 
neuen Jahres zu bringen und bei 
Wunsch mit Kreide an die Tür zu 
schreiben: 20* C+M+B+19 
(Christus segne dieses Haus- 
Christus mansionem benedicat). 
Dazu sammeln sie eine Spende für 

das Kindermissionswerk. Wer den 
Besuch der Sternsinger wünscht, 
kann gerne im katholischen 

Pfarramt seine Adresse hinterlas-
sen: 06251/71229 Kontakt: 
C.Flath: c.flath@kath-kirche-
zwingenberg.de  Kinder und Ju-
gendliche, die mitmachen möch-
ten, können sich ebenfalls anmel-
den und an einem der Tage dabei 
sein. 

Sternsingeraktion 2019 

mailto:c.flath@kath-kirche-zwingenberg.de
mailto:c.flath@kath-kirche-zwingenberg.de
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Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Geburtstage und Ehejubiläen  

nicht einverstanden sein, teilen Sie dies bitte im Ev. Gemeindebüro,  

Kirchstraße 21, Tel.:  06257 – 33 14 mit.  
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Sonntag 02.12. 1. Advent   

Jugenheim 10:15 
Familiengottesdienst mit               

Taufmöglichkeit 

Pfrn. Matz, Gemeindepäd. 

Manske 

Ober-Beerbach 18:00 Musikalischer Gottesdienst Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 10:00 Gottesdienst Pfr. Hilsberg 

Sonntag 09.12. 2. Advent   

Balkhausen 09:15 Gottesdienst Lektorin Kolb 

Jugenheim 10:15 Gottesdienst Lektorin Kolb 

Zwingenberg 10:00 Gottesdienst Pfrn. Northe 

Sonntag 16.12. 3. Advent   

Jugenheim 10:15 
Gottesdienst, es spielt der               

Bläserchor Balkhausen 

Pfrn. i.R. Ute Dröger und 

Gerhard Dörger 

Ober-Beerbach 17:00 Hirtenweihnacht Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 10:00 Gottesdienst mit Taufmöglichkeit Präd. Andreas-Sillus 

Sonntag 23.12. 4. Advent   

Zwingenberg 10:00 Gottesdienst Pfr. Hilsberg 

Montag 24.12. Heiligabend   

Balkhausen 15:30 Christvesper für Familien Präd. v. Burstin u. Ilse Rosch 

  17:00 Christvesper mit dem Bläserchor         Pfr. i. R. Stiebahl 

Jugenheim 

15:30 

 

17:00 

22:00 

Christvesper für Familien mit             

Krippenspiel 

Christvesper 

Christmette 

Pfrn. Matz u. Gemeindepäd. 

Manske 

Pfr. Rabenau 

Pfr. Rabenau 

Ober-Beerbach 
16:00 

18:00 

Christvesper mit Krippenspiel 

Christvesper, meditativ 

Pfrn. Giesecke 

Pfrn. Giesecke 

Neutsch 22:00 Christmette Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 

15:30 

17:30 

22:00 

Christvesper für Familien 

Christvesper 

Christmette 

N.N. 

Pfrn. Northe 

N.N. 

Dienstag 25.12. 1. Weihnachtstag  

Balkhausen 09:15 Abendmahlsgottesdienst Pfr. Rabenau 

Jugenheim 10:15 
Abendmahlsgottesdienst, es singt 

der Kirchenchor 
Pfr. Rabenau 
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Mittwoch 26.12. 2. Weihnachtstag   

Ober-Beerbach 10:00 Abendmahlsgottesdienst Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 10:00 Singe-Gottesdienst 
Präd. Andreas-

Sillus 

Sonntag 30.12. 1. Sonntag nach Weihnachten   

Jugenheim 10:15 Gottesdienst Pfr. Rabenau 

Montag 31.12. Silvester   

Balkhausen 17:00 Gottesdienst Pfr. Rabenau 

Jugenheim 18:00 Gottesdienst Pfr. Rabenau 

Ober-Beerbach 17:00 Gottesdienst u. Jahresrückblick mit Bildern Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 17:00 Abendmahlsgottesdienst Pfrn. Northe 

Sonntag 06.01. Epiphanias/ Hl. Drei Könige   

Jugenheim 18:00 Gottesdienst zur Jahreslosung Pfr. Rabenau 

Ober-Beerbach 10:00 Abendmahlsgottesdienst zur Jahreslosung Pfrn. Giesecke 

Zwingenberg 10:00 Gottesdienst N.N. 

Samstag 12.01.     

Zwingenberg 17:00 Ökumenischer Neujahrsgottesdienst Pfr. Hilsberg 

Sonntag 13.01. 1. Sonntag nach Epiphanias   

Balkhausen 09:15 Gottesdienst Pfr. Lösch 

Jugenheim 10:15 Abendmahlsgottesdienst Pfr. Lösch 

Zwingenberg 10:00 Gottesdienst Pfrn. Northe 

Sonntag 20.01. 2. Sonntag nach Epiphanias   

Jugenheim 10:15 Gottesdienst 
Präd. Andreas-
Sillus 

Ober-Beerbach 10:00 Gottesdienst Pfr. Lösch 

Zwingenberg 10:00 Gottesdienst mit Taufmöglichkeit Pfrn. Giesecke 

Sonntag 27.01. 3. Sonntag nach Epiphanias   

Balkhausen 09:15 Gottesdienst Pfr. Hilsberg 

Jugenheim 10:15 Gottesdienst mit Taufmöglichkeit Pfr. Hilsberg 

Zwingenberg 10:00 Gottesdienst Pfr. Lösch 
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Gottesdienste Alsbach im Dezember 

Samstag 01.12. 18:00 Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe 

von 3 Konfirmanden, Pfr. Lösch 

K 

Sonntag, 1. Advent 

 

02.12. 10:00 

10:00 

Kindergottesdienst 

Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Rabenau 

GH 

K 

Sonntag, 2. Advent 09.12. 10:00 

10:00 

Kindergottesdienst 

Gottesdienst mit den Ev. Frauen und 

der Instrumentalgruppe von Frau 

Kramolisch, Pfr. Hilsberg 

GH 

K 

 

Sonntag, 3. Advent 16.12. 10:00 

10:00 

Kindergottesdienst 

Gottesdienst, Pfrn. Matz 

GH 

K 

Freitag 21.12. 10:45 Gottesdienst im HEWAG-Seniorenstift 

Alsbach, Pfrn. Giesecke 

  

Sonntag, 4. Advent 23.12.   Kein Gottesdienst in Alsbach. Einla-

dung zum Gottesdienst in Zwingenberg 

 

Montag, Heiligabend 24.12. 16:00 Christvesper für Familien mit Krippen-

spiel, Pfr. Lösch und Gem. Pädagogin 

Stella Rascher 

K 

  18:00 Christvesper, Pfr. Lösch                     

mit Kirchenchor 

K 

  22:00 Christmette, Pfrn. Matz K 

Dienstag,                     

1. Weihnachtstag 

25.12. 

 

 Kein Gottesdienst in Alsbach. Einla-

dung zum Gottesdienst in Jugenheim 

 

Mittwoch,                    

2. Weihnachtstag 

26.12. 10:00 HR4-Radiogottesdienst, Pfrn. Matz. 

Bitte um 09:30 Uhr da sein!                 

Übertragungsbeginn um 10:00 Uhr. 

K 

1.Sonntag             

nach Weihnachten 

30.12.  Kein Gottesdienst in Alsbach. Einla-

dung zum Gottesdienst in Jugenheim 

 

Montag, Silvester 31.12. 18:00 Gottesdienst mit Abendmahl,            

Pfr. Lösch, mit Kirchenchor 

K 
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Gottesdienste Alsbach im Januar 

Dienstag, Neujahr 01.01 18:00 Gottesdienst aller Gemeinden 

im Gemeindenetz 

Pfr. Joh. Lösch 

K 

Sonntag,                                     

Epiphanias/Hl. Drei Könige 

06.01. 10:00 

 

Abendmahlsgottesdienst 

Pfr. Hilsberg 
K 

 

1. Sonntag nach Epiphanias 13.01. 10:00 

15:00 

Kindergottesdienst 

Gottesdienst mitVerabschie-

dung von Pfrn. Sandra Matz 

mit Dekan Arno Kreh 

Anschließend Empfang im  

Gemeindehaus 

GH 

K 

2. Sonntag nach Epiphanias 20.01. 10:00 

10:00 

Gottesdienst, Pfr. Rabenau 

Kindergottesdienst 
K 

GH 

Freitag 25.01.  10:45 Gottesdienst im 

HEWAG-Seniorenstift 

Alsbach, Pfrn. Giesecke 

 

Samstag 26.01. 16:00 Kleinkindergottesdienst,     

Gemeindepädagogin Rascher 
und Team 

K 

3. Sonntag nach Epiphanias 27.01. 10:00 

10:00 

Gottesdienst, Pfrn. Giesecke 

Kindergottesdienst 

 

K 

GH 
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jeden Montag 09:00 Töpferkreis für Erwachsene GH 

(außer in den Ferien) 19:45 Kirchenchor   GH 

dienstags u. donnerstags 12:00 Mittagstisch (bitte zwei Tage vorher an-

melden) Tel.: 33 14 

GH 

jeden Donnerstag 15:30 Spielkreis für Kinder ab 1 Jahr GH 

jeden Donnerstag 19:30 Nähkreis GH 

Jeden Donnerstag   

(außer in den Ferien) 

17:00 Konfirmationsunterricht GH 

jeden Freitag 10:00 Krabbelgruppe für Kleinkinder bis 1 Jahr GH 

Gruppen, Veranstaltungen im Dezember 

Sonntag 02.12. 16:30 Konzert der Akademie für Tonkunst K 

Dienstag 04.12. 19:00 Kirchenvorstandssitzung GH 

Mittwoch 05.12. 14:30 Adventsfeier des Diakonie- u. Besuchs-

kreis und der Evangelischen  Frauen 

GH 

Sonntag 09.12. 18:00 Taizé-Gebet GH 

Montag 10.12. 15:30 Strickkreis GH 

Mittwoch 19.12. 09:30 Frauenfrühstück GH 

Sonntag 23.12. 18:00 Taizé-Gebet GH 
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K = Kirche GH = Gemeindehaus      KH = Kirchgartenhaus  

GHS = Gemeinschaftshaus Sandwiese  FH= Friedhofshalle      BS= Bürgerhaus Sonne 

GHB = Gemeindehaus Bickenbach EKJ = Ev. Kirche Jugenheim  

Gruppen, Veranstaltungen im Januar 

Mittwoch 09.01. 15:00 Evangelische Frauen GH 

Mittwoch 16.01. 09:30 

19:00 

Frauenfrühstück 

Kirchenvorstandssitzung 

GH 

GH 

Sonntag 20.01. 19:00 Konzert in der Kirche 

mit Daniela Heiderich an der Harfe 

K 

Dienstag 22.01. 19:00 AG Demenz Gesprächskreis für Angehöri-

ge mit Gemeinde-Pädagogin  Blum         

aus Bickenbach 

GH 

Mittwoch 23.01. 14:30 Bastelkreis GH 

Freitag 25.01. 19:00 Mitarbeiterfest GH 

Sonntag 27.01. 18:00 Taizé-Gebet GH 

Mittwoch 30.01 15:00 

 20:00 

Diakonie und Besuchskreis 

Bibelgesprächsabend mit Pfr. i.R. Seyberth 

Thema: Krimi-Geschichten in der Bibel 

GH 

GH 

Kollektenplan Alsbach  

02.12. 1. Advent Brot für Welt 

09.12. 2. Advent Evangelische Frauen in Hessen und Nassau e.V. 

16.12. 3. Advent Unsere Gemeinde: Soziale Arbeit 

23.12. 4. Advent "Willkommen im Leben -Rund um Schwanger-
schaft und Geburt" und Stiftung "Für das Leben" 

24.12. Heiligabend Brot für die Welt 

25.12. 1. Weihnachtstag Unsere Gemeinde 

26.12. 2. Weihnachtstag Unsere Gemeinde: Kindergottesdienst 

30.12. 1. So. n. d. Christfest Unsere Gemeinde: Einzelfallhilfe 

31.12. Silvester Unsere Gemeinde: Kirchenmusik in Alsbach 



Kontakte  
Gemeindebüro 

Sigrun Baum                           
Kirchstraße 21                         
64665 Alsbach-Hähnlein             
Tel.: 0 62 57 - 33 14                  
Fax: 0 62 57 - 68 19 3                   
buero@ev-kirche-alsbach.de                            
www.ev-kirche-alsbach.de  

Öffnungszeiten:  

Di. und Do 08:30-12:00 

Mi.              10:30-12:00 

Fr.                  08:30-11:30 

Gemeindehaus 

Bickenbacher Str. 27                

64665 Alsbach-Hähnlein           

Tel.: 0 62 57- 69 62 3 

Pfarrer Johannes Lösch            

Tel.: 0 62 57 – 9187465           
loesch@ev-kirche-alsbach.de 

Pfarrerin Sandra Matz               

Tel. 06257 - 9188539        
matz@ev-kirche-alsbach.de 

Vorsitzende des Kirchenvorstands:                                    

Heike Jaschek                            

Tel.: 06257– 903780                 

jaschek@ev-kirche-alsbach.de 

Gemeindepädagogin 

Stella Rascher                                 

rascher@ev-kirche-alsbach.de 

Spendenkonto:                              

Sparkasse Darmstadt              

IBAN: DE71508501500042000450 

BIC: HELADEF1DAS 

Arche Noah 

Kindertagesstätte u. Krippe     

Odenwaldstraße 7                      

Tel.: 06257 - 38 10               

kita@ev-kirche-alsbach.de 

Diakoniestation                        

Nördliche Bergstraße 

Hauptstraße 15                        
64342 Seeheim-Jugenheim        
Tel.: 0 62 57 - 9980890                   
info@diakoniestation-seeheim.de 

Weitere Informationen auch unter: 
www.ev-gemeindenetz-nb.de 
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bruecke@ev-kirche-alsbach.de 

Namentlich gekennzeichnete Bei-
träge geben nicht unbedingt die 

Meinung der Redaktion  wieder. 


